
In Gebrauch nehmen
→ Klappen den Ständer nach hinten aus
→ Ein-/Ausschalter (6) einschalten.
→ Stecken Micro-USB-Stromkabel in ein 5-V-USB-Netzteil
→ Drücken Start auf dem Bildschirm
→ Wählen eine Menüsprache
→ Laden App herunter (App-Name: Smart Life / Tuya Smart – QR-Code oben scannen)

→ Bildschirm enthält eine Batterie, sodass Alarm bei Stromausfall 1 Tag weiterarbeitet.
→ Nachdem alles zufriedenstellend funktioniert, entfernen Schutzfolie vom Bildschirm.

Optional: Verbinden Sie sich mit WLAN und der App
→ Schalten Bluetooth des Telefons ein, damit App den Alarm finden kann (Bluetooth 
wird nur einmal benötigt, um mit der App zu verbinden, kann dann ausgeschaltet)
→ Das Telefon mit einem 2,4GHz WLAN-Netzwerk verbinden
→ App sucht Alarm, drücken auf „Hinzufügen“ und geben Sie das WLAN-Passwort ein 
oder drücken + (Gerät hinzufügen) oben rechts in der App.

Optional: SIM-Karte einlegen
→ SIM-Karte kann eingelegt werden, um im Alarmfall einen Anruf und/oder SMS zu 
empfangen. Alarm per SMS-Nachricht kann ein- oder ausgeschaltet werden.
→ Entfernen SIM-PIN-Code & laden SIM-Kartenguthaben auf, dutch einlegen SIM-
Karte in ein Telefon (Aufladen Kartenguthabenmit App des Anbieters durchführen, es ist 
also nicht notwendig, die SIM-Karte zum Aufladen immer in ein Telefon einzulegen).
→ Öffnen Sie den Metallschieber: nach oben schieben
→ Platzieren die Nano-SIM-Karte so, dass die Metallkontakte zur Alarmanlage und die 
untere rechte Ecke nach unter zeigt & Metallschieber nach unten schieben

Alarm aktivieren (von allen angeschlossenen Sensoren)
1. Wählen auf Bildschirm: Scharf (keine Eingabe eines Benutzercodes erforderlich)
2. Verwenden Sie die Fernbedienung
3. Wählen Sie in der App: Hinausgeven
4. SMS an den Alarm senden: away arm

Den Alarm teilweise einschalten (nur die Sensoren in der Gruppe „Teilscharf“)
1. Wählen auf Bildschirm: Teilscharf (keine Eingabe eines Benutzercodes erforderlich)
2. Verwenden Sie die Fernbedienung
3. Wählen Sie: Startseite in der App
4. SMS an den Alarm senden: stay arm

Alarm ausschalten
1. Wählen auf Bildschirm: Deaktiv & Benutzercode eingeben (Standard: 1234)
2. Verwenden Sie die Fernbedienung
3. Wählen Sie: Deaktivieren in der App
4. SMS an den Alarm senden: diarm

Verlauf: Alle Alarme und andere Ereignisse anzeigen

Menü:  → Standard Benutzercode:  1234
 → Standard Systemcode:  9876

→ Nur im Menü angegebenen Nummern können den Alarm per SMS ein-/ausschalten.
→ Der Alarm enthält Mikrofon: wenn Alarm nach Alarmbenachrichtigung anruft, der Ton 
im Bereich um Alarm herum zu hören ist & sprechen über den Lautsprecher möglich.  
→ Nur eine im Menü angegebene Telefonnummer kann den Alarm anrufen.
→ Gehen Sie in einem Internetbrowser auf ipc-eu.ismartlife.me und scannen Sie den 
QR-Code mit der App, um die Alarmanlage in einem Browser zu bedienen.

1. LED-Anzeige
2. Touchscreen
3. Mikrofon
4. Sprecher
5. Sirene
6. Ein/Aus-Taste
7. Montagehalterung &
     Diebstahlalarm
8. Standard
9. Micro-USB-Stecker
10. Nano-SIM-Karte

Größe: 120 x 105 x 15,5 
mm

Menü

1.Zubehor

→ A. Sensor – Sensoren hinzufügen
- 1. Wähle: +
- 2. Wähle hinzuzufügenden Sensortyp: Tür/Fenster, Bewegung, SOS, Allgemein
- 3. Wähle: „Modus“ – 1. Scharf 2. Teilscharf 3. 24H 
- 4. Wähle: „Alarmverzögerung“ – Ausschalten, damit Sensor sofort nach dem Ein-
schalten aktiv wird und nicht erst nach Countdown
- 5. Name: Legen Namen des Sensors in der App fest
- 6. Verbinden: Aktivieren Sensor sodass die LED am Sensor kurz aufleuchtet 
+ Tür/Fenster
- Erweitert: „Piepton beim öffnen“ – Aktivieren um jedes Mal einen Ton zu hören, wenn 
sich eine Tür/ein Fenster öffnet
- Erweitert: „Warnung „Sensor offen“ – Eine Warnung erhalten, wenn eine Tür/ein 
Fenster noch offen ist, wenn der Alarm aktiviert wird
+ Bewegung / SOS / Allgemein
- Erweitert: „Stiller Alarm“ – sensor gebt einen stillen Alarm

- Filter: Nachdem mehrere Sensoren hinzugefügt wurden, mit den 2 Dreiecken nach 
Sensortyp filtern.
- Alle Sensoren löschen: in oberen Leiste den Mülleimer aus wählen 
- Einzelnen Sensor löschen: Sensor auswählen und Mülleimer unten rechts wählen
- Verlauf pro Sensor anzeigen: Sensor auswählen und unten links Logbuch wählen

→ B. Handsender - Handsender hinzufügen
- 1. Wählen Sie +
- 2. Drücken Sie eine Taste auf der Handsender

→ C. Türklingel – Türklingel hinzufügen
- 1. Wählen Sie +
- 2. Drücken Sie die Türklingel, so dass diese ein Signal abgibt

→ D. Keypad – Fügen eine externe Tastatur hinzu
- 1. Wählen Sie +
- 2. Aktivieren Sie die Tastatur, so dass sie ein Signal ausgibt

→ E. Sirene – Fügen eine externe Sirene hinzu
- Siehe Anleitung zur Außensirene

→ Maximal 100 Sensoren können zum Alarmsystem hinzugefügt werden.

2.Telefon
→ Telefonnummer eingeben und grüne Telefonhörer drücken, um jemanden anzurufen.
→ Unter „Optionen“ max. 5 Telefonnummern eingeben, die die Alarmanlage im Alarmfall 
anrufen (Auswahl: Hörer) oder eine SMS (Auswahl: Briefumschlag) versenden soll.
→ Nur die angegebenen Telefonnummern können den Alarm per SMS (teilweise) 
aktivieren oder deaktivieren.

3. Sicherheit
→ Verzögerung – Anzahl Sekunden eingeben & Speichern (Schaltfläche unten rechts)
- Alktivierungsverzögerung: nach wie vielen Sek. schaltet den Alarm ein (0-180 Sek.)
- Alarmverzögerung: nach wie vielen Sek. die Sirene startet (0-180s.)
- Dauer des Alarms: wie lange die Sirene ertönt (0-1800 Sek.).
→ Code – Benutzercode und Systemcode ändern
- 1. Wählen: Benutzer 1, 2 oder 3 oder System
- 2. Ursprünglichercode eingeben (Standard: 1234)
- 3. Neuer Code eingeben
- 4. Neuer Code Wiederholen: Speichern (Schaltfläche unten rechts)
→ Alarm – Countdowns Sirene / Töne zu hören oder nicht
- Interne Sirene: Ausschalten, um keine Sirene aus Lautsprecher zu hören (stiller Alarm)
- Alarmton Sirene: Einschalten, um zusätzliche Sirene zu aktivieren
- Sirene piept: Aktivieren Piepton zu hören, wenn Alarm aktiviert/deaktiviert wird
- Verzögern: Ausschalten um während des Countdowns keine Töne zu hören

4.Optionen
→ WIFI: Airlink – Schalten SBluetooth & WLAN ein, um Verbindung zum Internet & zur 
App herzustellen
→ Zeit: Datum & Uhrzeit einstellen; Wählen Datumsformattyp; Auto: Datum/Uhrzeit vom 
Internet holen
→ Ton: Sprache: ausschalten um keine Stimme zu hören; Tastenton: Ausschalten um 
beim Berühren des Bildschirms keinen Ton zu hören; Türklingel: Lautstärke angeschlos-
senen Türklingel einstellen; System: Lautstärke des Alarmsystems einstellen.
→ Display: Helligkeit & Zeit einstellen bis sich Bildschirm ausschaltet (10–180 Sek.; 0 = 
immer an).
→ Sprache: Menüsprache einstellen
→ Reset: Zurücksetzen auf Werkseinstellungen (mit oder ohne Sensoren behalten) & 
Neustart des Alarmsystems.
→ Reinigen: Bildschirm 1 Minute lang nicht auf Berührungen reagieren lassen um den 
Bildschirm zu reinigen
→ Hilfe: Scannen Sie QR-Codes für Erklärvideos auf YouTube oder im Handbuch oder 
senden Sie eine E-Mail an: service@doorsafe.eu; Wählen Sie: i, um Firmware-Ver-
sionen, MAC-, GSM- und IMEI-Nummer anzuzeigen

Quick Start Guide DS3300
App herunterladen: Smart Life oder Tuya Smart (ist gleiche App) 
Herausgeber: VolcanoTech. Lim. / Tuya Inc.
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